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Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2022 stand für die kfd-Stiftung St. Hedwig stark unter dem Eindruck der
Abschreibungen in der Vermögensentwicklung. Der Ukraine-Krieg und die sich daraus
entwickelte Energiekrise in Deutschland und Europa hat sich massiv auf die sicheren,
langfristig angelegten Vermögenswerte ausgewirkt. Das führte zu deutlich geringeren
Erträgen und weniger Spielräumen für die Förderung.

Der Vorstand hat sich daher 2022 darauf konzentriert, zweckgebundene Spenden an
Projekte des Lettischen Frauenbundes auszureichen. Außerdem stärkte die kfd-Stiftung
St. Hedwig die positive Zusammenarbeit mit der KAG Müttergenesung im Erzbistum Köln
und förderte Wohlfühltage für belastete Mütter.

Die Gremiensitzungen konnten nach der Corona-Krise auch wieder präsent stattfinden,
die Option, digital zu tagen wurde aber beibehalten.

Herzlichst
Ihre

Bärbel Mockenhaupt
Vorsitzende der Stiftung

Vorwort



1.1. Vorstand

Der Vorstand tagte 2022 vier Mal: am 09. Februar, am 10. Mai, am
12. September und am 22. November. Die Sitzungen im Februar und
September erfolgten digital als Videokonferenz. Die Sitzungen im
Mai und November fanden in Präsenz statt.

Schwerpunkte in der Sitzung am 09. Februar waren Beratungen zur
Vermögensanlage der Stiftung, sowie erste Beratungen für ein
neues Corporate Design und Logo der Stiftung.

In der Sitzung am 10. Mai beschäftigte sich der Vorstand mit
Projektanträgen des Katholischen Lettischen Frauenbunds und der
KAG-Müttergenesung. Die Stiftung hat 19.600 EUR für die
Lettlandhilfe (siehe 2.1.) und 8.000 EUR für das Projekt
Wohlfühltage genehmigt (siehe 2.2.).

In der dritten Sitzung am 12. September wurden der Entwurf des
Jahresabschlusses und des Jahresberichts der Stiftung für das
Jahr 2021 beraten. 

In der Sitzung vom 22. November tagte der Vorstand gemeinsam
mit dem Kuratorium. Jahresabschluss und Jahresbericht 2021 der
Stiftung wurden ausführlich vorgestellt und genehmigt. Nach der
Beratung erfolgte die Wahl der Stiftungsvorstandsmitglieder durch
das Kuratorium (siehe 1.2.).
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1. Gremien

Bärbel Mockenhaupt
Vorsitzende

JudithFlanhardt
Stellv. Vorsitzende

Msgr. Robert Kleine
Beisitzer

Maria Theresia Opladen
Beisitzerin

Klaudia Uhland
Beisitzerin (bis  22.11.2022)



1.2. Kuratorium

Das Kuratorium tagte 2022 am 15. Februar, am 23. Mai, am 20. September und am 22.
November.

In der Sitzung am 15. Februar wurde das Kuratorium über die aktuelle Vermögensanlage
der Stiftung und den Stand zur Eintragung der geänderten Satzung informiert. Außerdem
tauschte sich das Kuratorium zum Stand der Kandidaturen für die Vorstandswahl im
September aus.

In der Sitzung am 23. Mai wurden die Projektanträge der Lettlandhilfe und der KAG
Müttergenesung vorgestellt. Die Wahlen für den Stiftungsvorstand wurden vom 12.
September auf den 22. November verschoben.

Das Kuratorium wurde am 20. September über den Stand der Finanzen der Stiftung und
über die Arbeitsstände zum neuen Logo informiert. Im Rahmen der Sitzung wurde die
Vorstandswahl am 22. November vorbereitet.

Die letzte gemeinsame Sitzung am 22. November befasste sich mit den satzungsgemäßen
Beschlüssen zum Jahresabschluss und dem Jahresbericht der Stiftung für das Jahr 2021.
Das Kuratorium hat Jahresabschluss und Jahresbericht genehmigt und den Vorstand
entlastet.
Das Kuratorium wählte Bärbel Mockenhaupt, Judith Flanhardt und Maria Theresia Opladen
einstimmig für eine weitere Amtszeit in den Vorstand.

Claudia Uhland stellte sich nicht erneut zur Wahl. Das Kuratorium würdigte das
Engagement von Klaudia Uhland in den letzten fünf Jahren und dankten Ihr für Ihre
Mitarbeit.
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1. Gremien



2.1. Lettlandhilfe

Die kfd-Stiftung St. Hedwig förderte im Jahr 2022 ein Projekt des Lettischen Katholischen
Frauenbunds in Höhe von insgesamt 19.600 EUR. Davon entfielen 16.200 EUR auf
Caritative Hilfe mit Schwerpunkten auf der Versorgung von bedürftigen Frauen und
Familien mit Lebensmitteln, Medikamenten, Brennholz und Kleidung. 2.800 EUR wurden
für die Bildungsarbeit und 600 EUR für die Projektleitung Inara Uzolina bereitgestellt.

Aus dem Projektbericht des Lettischen Katholischen Frauenbunds vom 01.02.2023:

„…Seit in der Urkaine der Krieg ist, hat die wirtschaftliche Situation sich noch mehr in
Lettland verschlechtert. Wie jedes EU-Land ist auch Lettland für die Flüchtlinge offen. Wir
als Verein wurden nicht angefragt, den Ukrainer zu helfen, weil es genügend andere
Organisationen gab, die mit Lebensmitteln du notwendigen Sachen geholfen haben.
Die Familien haben regelmäßig Lebensmittel erhalten, meistens 1x in der Wohe. Wo es
notwendig war, wurde mit Brennholz geholfen. In diesem Winter ist es sehr akut. Die
Preise ist enorm gestiegen, nach dem Bezahlen kommunaler Rechnungen bleibt vielen
Familien nicht viel oder gar nichts übrig. Inflation in den letzten zwei Jahren beträgt 30,4
%, doch das Einkommen und die Rente steigt kaum. Auch die Sehnsucht nach
menschlichem Kontakt ist sehr groß. Es wurden Gespräche geführt, und jede
Lebensmittellieferung war ein freundliches Zusammensein.....“

2.2. KAG Müttergenesung - Wohlfühltage

Die kfd-Stiftung St. Hedwig förderte 2022 außerdem das                                                       
Projekt „Wohlfühltage für Mütter“ von der KAG Müttergenesung                                                    
mit 8.000 EUR. Die Förderung wurde als Zuschuss für Refer-                                                  
entinnen und Raumkosten beantragt. 

Aus dem Zwischenbericht vom 20.04.2023
„Wenn man mal wieder durchatmen muss …"
Mit dieser Überschrift bietet die Katholische Arbeitsgemeinschaft Müttergenesung (KAG)
in Kooperation mit 24 Familienzentren aus dem Erzbistum Köln verstärkt
Entlastungsangebote für Mütter an. Seit vielen Jahren setzt sich die KAG für Frauen ein,
die aufgrund zahlreicher Verpflichtungen und Anforderungen im Alltag häufig sehr
belastet sind. Viele Familien sind insbesondere aufgrund der zurückliegenden Pandemie
und den damit verbundenen Auswirkungen gestresst und verunsichert. Um an dieser
Stelle entgegenzuwirken und „Druck“ herauszunehmen, sind diese „Auszeiten vom Alltag“
konzipiert worden. Da die Anfragen, insbesondere auch für Kurmaßnahmen stetig
ansteigen, ermöglichen wir Müttern mit dem „Wohlfühltag – Zeit für mich“, sich sehr
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2. Förder-   
     projekte
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damit auch berufstätige Mütter die Möglichkeit haben an einem derartigen Angebot
teilzunehmen.
um eine Kinderbetreuung über die Väter, Großeltern oder Freundinnen gewährleisten
zu können.

„niederschwellig“ eine Auszeit zu gönnen. Dieser „Urlaub vom Alltag“ bietet die
Möglichkeit Kraft zu tanken, vielleicht neue Ideen zu entwickeln und zu genießen. Ziel war
es, im Erzbistum Köln ein gut erreichbares, flächendeckendes Angebot für Mütter zu
schaffen, welches die Möglichkeit bietet, etwas für sich und die Gesundheit tun zu können.

Es stehen vier Referentinnen zur Verfügung, die die einzelnen Tage gestalten aus
Elementen zur Aktivierung der eigenen Kraftquellen, dem Kennenlernen verschiedener
Entspannungsmethoden, einem Wellness- und Verwöhnprogramm, sowie der
Auseinandersetzung mit Stressbewältigungsstrategien.
Im Jahr 2022 haben an 30 „Wohlfühltagen“ 8 – 10 Frauen teilgenommen.
Die Anzahl ist bewusst so gewählt worden, um eine geschützte Atmosphäre schaffen zu
können und die Möglichkeit des Austausches zu gewährleisten. Der jeweilige Wohlfühltag
findet samstags in der Zeit von 10:00 – 16:00 Uhr. Dieser Wochentag und Zeitraum ist
bewusst gewählt,

Die Kooperation mit den katholischen Familienzentren ermöglicht einen sehr
niederschwelligen Zugang zu diesem Angebot, da die Mütter hier Informationen an einem
Ort erhalten, den sie ohnehin täglich aufsuchen…“

2.3. Einzelfallhilfe

Im Jahr 2022 wurden keine Anträge auf Einzelfallhilfe gestellt.

3. Kooperation und Zusammenarbeit

Die kfd-Stiftung St. Hedwig ist Mitglied im Verein Kölner Stiftungen e.V.

2. Förder-   
     projekte

3. Koope-
     rationen



4.1. Aktuelle Lage

Die kfd-Stiftung St. Hedwig hat das Geschäftsjahr 2022 mit einem Jahresfehlbetrag in
Höhe von 138.000 EUR (2021 Überschuss 30.000 EUR) abgeschlossen. Ursache für dieses
Ergebnis sind im Wesentlichen der Rückgang des Ergebnisses aus vermögensverwaltender
Tätigkeit (Fehlbetrag 104.000 EUR, Vorjahr Überschuss 65.000 EUR), bestehend aus Zins-
und Wertpapiererträgen, Erträgen aus dem Abgang sowie der Zuschreibung von
Wertpapieren, Abschreibungen auf Finanzanlagen sowie Gebühren, die dem
Verwaltungsbedarf zugeordnet werden.

Die Spendenerträge belaufen sich auf 22.000 EUR und liegen damit etwa auf
Vorjahresniveau (Vorjahr 21 TEUR). Sie betreffen insbesondere die Lettlandhilfe mit
20.000 EUR.
Die Verwaltungsaufwendungen bewegen sich mit 25.000 EUR auf dem Niveau des
Vorjahres (2021: 23.000 EUR).

Für caritative Zwecke wurden insgesamt 28.000 EUR aufgewendet (2021: 33.000 EUR).
Diese setzen sich zusammen aus 20.000 EUR für die Lettlandhilfe und 8.000 EUR für die
KAG-Müttergenesung Köln und ihre Entlastungsangebote für Mütter.
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4. Finanzen
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4. Finanzen

1. Genossenschaftsanteile
2. Wertpapiere des 

Aktivseite

A. Anlagevermögen
Finanzanlagen

     Anlagevermögens

B. Umlaufvermögen
Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

 

 

 31.12.22/EUR

30.000,00
     2.573.488,44

 

 

2.603.488,44

68.226,61

0

2.671.715,05

 

 

 31.12.21/TEUR

30
    2.719

 

 

2.749

67

0

2.816

         1. Errichtungskapital
         2. Zustiftungskapital

 

Passivseite

A. Eigenkapital
 I.   Stiftungkapital

      
 II.  Rücklagen
 III. Ergebnisvortrag

B. Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten
1.  Verbindlichkeiten aus
      Lieferungen und Leistungen

2.  Verbindlichkeiten aus
      zweckentsprechend zu
      verwendenden Mitteln

3.  sonstige Verbindlichkeiten

 

 

 31.12.22/EUR

1.500.000,00
     904.100,00

4.188,80

8.287,67

1.603,92

 

 

2.404.100,00
379.856,44
-130.221,78

2.653.734,66

3.900,00

14.080,93

2.617.715,05

 

 

 31.12.21/TEUR

1.500
904

0

19

1

 

 

2.404
380

            8
2.816

4

20

        2.816
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4. Finanzen

4.4. Spendenbericht

2022 erhielt die Stiftung Spenden in Höhe von 22.000 EUR (21.000 EUR im Vorjahr). Den
größten Anteil machten mit 20.000 EUR Spenden für die Lettlandhilfe aus. Wir danken
allen Spenderinnen und Spendern!

5. Ergebnisvortrag

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2022
 
1. Ertrag
a)  Zinsen und ähnliche Erträge

b)  Erträge aus dem Abgang von Wert-
      papieren des Anlagevermögens

c)  Erträge aus Zuschreibebungen
      zu Wertpapieren des Anlagevermögens

d)  Spenden (einschl. Verinngerung
      von Verbindlichkeiten)

e)  übrige Erträge

2. Aufwand
a)  verwaltungsbedarf

b)  Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising

c)  Abschreibungen auf Wertpapiere
      des Anlagevermögens

d)  Caritative Aufwendungen

3. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag

4. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr

 

 

2022 / EUR
39.268,52

5.995,02

944,88

21.759,70

602,20

25.559,44

2.741,76

150.894,55

27.600,00

 

 

68.570,32

206.795,75

-138.225,43

8.003,65

-130.221,78

 

 

 2021 / TEUR
35

5

25

21

1

23

1

0

33

 

 

87

57

30

-22

8
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5. Personal

Bärbel Mockenhaupt, Vorsitzende
Judith Flanhardt, stv. Vorsitzende
Msgr. Robert Kleine, Beisitzer
Maria-Theresia Opladen, Beisitzerin
Klaudia Uhland, Beisitzerin (bis 22.11.2022)

Elisabeth Bungartz, Diözesanvorsitzende
Ingrid Kloß, stv. Diözesanvorsitzende
Renate Krings, stv. Diözesanvorsitzende
Hildegard Leven, stv. Diözesanvorsitzende
Elisabeth Schmitz-Janßen, stv. Diözesanvorsitzende

Monika Kleinefenn (Geschäftsführerin)
Andrea Monschau (Organisation und Spendenverwaltung)

Dem Vorstand gehören an:

Das Kuratorium setzt sich aus den stimmberechtigten Vorstandsmitgliedern des kfd-
Diözesanverbands Köln e.V. mit Ausnahme des Präses zusammen:

6. Vorstand

7. Kuratorium
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8. Ausblick

Die sich nur langsam erholenden Kapitalmärkte machen es der Stiftung nicht leicht, große
neue Projekte zu starten. Der Stiftungsvorstand hat sich in 2023 deshalb darauf
verständigt, vermehrt Aktionen und Angebote des kfd-Diözesanverbands zu fördern. So
konnte die Diözesanwallfahrt nach Kloster Helfta in Sachsen-Anhalt zu einem
Teilnahmebeitrag angeboten werden, der es auch Frauen mit kleinem Einkommen
ermöglichte, dabei zu sein. Dieser Weg soll auch in Zukunft beschritten werden. So kann
die kfd-Stiftung St. Hedwig zu einer wertvollen Stütze für das Verbandsleben der kfd im
Erzbistum Köln werden.

Herzlichst

Monika Kleinefenn
Geschäftsführerin der kfd-Stiftung St. Hedwig
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Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE08 3705 0198 0173 3429 57
BIC: COLSDE33XXX

Bank im Bistum Essen eG
IBAN: DE96 3606 0295 0030 4010 18
BIC: GENODED1BBE

kfd-Stiftung St Hedwig
Marzellenstraße 32
50668 Köln

www.kfd-stiftung.de

Spenden-
konten

http://www.kfd-stiftung.de/
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